
Kino: „Alles unter Kontrolle“ Tipps: Zehn Jahre Kulturgrün Verein

Über Wasser
Das LWL­Naturkundemu­

seum lädt Gehörlose und
­geschädigte zur Ausstel­
lungsführung ein.| Tipps

Über Amokläufer
Das Theaterstück Heil Under­

ground ist am Wochenende
auf der Bühne des Theater im
Pumpenhaus zu sehen.| Tipps
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Kurz
notiert

Wasser, das
Lebenselixier

MÜNSTER. Der Verein Wassertank­
stelle bietet neben Vorträgen rund
ums Wasser den Besuchern am
Freitag (21. April, 15 Uhr) im Ge­
sundheitszentrum Neue Wege
(Südstraße 20) die Gelegenheit.
die Qualität ihres Wassers über­
prüfen zu lassen. Der Eintritt ist
frei, Voranmeldungen notwendig
unter Telefon 0251/7 47 90 53.

Graffiti und Stop
Motion für Kids
Wer hat nicht schon einmal mit
dem Gedanken gespielt, selbst
ein Graffiti zu kreieren? Dieser
Wunsch kann nun in die Realität
umgesetzt werden: Während des
Workshops von Mediending
Münster im Bürgerhaus Benno­
haus (Bennostraße 5) am morgi­
gen Donnerstag (20. April, 9 bis
16.30 Uhr) können Kinder ab
zwölf Jahren nach Herzenslust
sprayen. Die so entstandenen
Kunstwerke werden nach Vorbild
des Künstlers BLU als „Graffiti
Stop Motion“ filmisch in Bewe­
gung gesetzt. Anmeldung unter
Telefon 0251/60 96 73.

Viele
Talente

Handorfer Islandpferdetage am Samstag
Tipp der Woche

Veränderung in Zeit und Raum
Künstlergespräch mit Alexander Rischer

Am Freitag (21. April, 16.30
Uhr) lädt der Land-
schaftsverband West-

falen-Lippe zum Künstlerge-
spräch mit Alexander Rischer
ins LWL-Museum für Kunst
und Kultur ein.

Der Hamburger entwickelte
für das Skulptur Projekte
Archiv eine Serie von 19 Foto-
grafien, die in der aktuellen
Präsentation „Double Check.

Michael Ashers Installation
Münster (Caravan). `77 `87 `97
`07“ zu sehen ist. Die Kurato-
rinnen Marianne Wagner und
Marijke Lukowicz sprechen
mit dem Fotografen über sei-
ne Arbeit „Münster. 19 Orte“
und die Idee, Ashers Beitrag
für die Skulptur Projekte auf
einer persönlichen Art zu be-
gegnen. Der US-amerikani-
sche Künstler Michael Asher

(1943 bis 2012) positionierte bei
den Skulptur Projekten 1977,
1987, 1997 und 2007 einen wei-
ßen Caravan in diversen Park-
positionen in Münster. Bei je-
der Ausstellung wählte er die-
selben Positionen und doku-
mentierte diese mit Fotos.

Auf Einladung des LWL-Mu-
seums suchte Rischer 2016 die
Plätze auf und fotografierte
diese knapp zehn Jahre nach

der letzten Teilnahme Ashers
an der Ausstellung. In der Prä-
sentation sind Rischers Arbei-
ten und die Fotos zu Ashers
Installation zu sehen.

Die Teilnahme ist kostenlos,
der Eintritt ins Museum kos-
tet acht Euro, ermäßigt vier.

HALLO

Foo
ttoo

::V
eer

aan
sstt

aall
ttee

r

Wetter: Morgen 11°|2° Freitag 14°|4°

730
O

S

Ab durch die Mitte
Mr. Irish Bastard, Folk­Punk­Band

aus Münster, geht auf große
China­Tour. Höhepunkt ist das

MIDI­Festival. | Szene

LUCKY BIKE MÜNSTER – DIREKT BEI MEDIA MARKT
Robert-Bosch-Straße 2, 48153 Münster1, Mo-Fr 10-19, Sa 10-18 Uhr geöffnet P kostenlos

DIE GANZE FAHRRADWELT IN MÜNSTER Schon 21x in Deutschland

TESTSIEGER
WWW.LUCKY-BIKE.DE
FOCUS DEUTSCHLAND TEST (Ausgabe 23/2016)

Alle Preise in EURO inkl. deutscher Mehrwertsteuer; Angebote gültig bis 29 .04.2017, solange der Vorrat reicht; nicht mit anderen Rabatten/Coupons kombinierbar; Irrtümer vorbehalten 1Lucky Bike.de GmbH, Sunderweg 1, 33649 Bielefeld; 2UVP des Herstellers; 3ehemalige UVP des Herstellers; 4unser ehemaliger Verkaufspreis

mmmtl. xx,-*

NOSTALGIE PREMIUM 7
f eleganter, gemuffter Stahlrahmen
f Shimano Nexus 7-G Nabenschaltung mit Rücktritt
f geschlossener Kettenkasten in Rahmenfarbe

HOLLANDRAD

TRROMMELBREMSE

MITT NABENDYNAMO
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2017

27%
REDUZIERT
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Nr
.:

DAMENMODELLLL

399,99
statt 549,994

mmmtl. ab 18€*

VOYAGER LB PRO
f hochwertig ausgestattetes Trekkingrad
f Shimano Kettenschaltung und hochwertige Beleuchtung
f original ERGON Griffe & SR Suntour Federgabel

TREKKINGBIKE

MMAGURA HS11

HHYDRAULISCHE

FEELGENBREMSEN
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2017
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400 WH

ACTIVE
ANTRIEB

2199,99
statt 2499,994

mmmtl. ab 66€*

CARDIFF 7R LB PRO
f Sondermodell mit Bosch-Antrieb & 400Wh Akku
f Shimano Nexus 7-G Nabenschaltung mit Rücktritt
f Federgabel, gefederte Sattelstütze, LED-Beleuchtung

E-BIKE

MAGURA
HS 11 BREMSEN

UND RÜCKTRITT

58085
2016

mmmtl. 99,-*

STYLE 3
f Shoppingmobil mit alltagstauglicher Ausstattung
f Shimano 3-G Nabenschaltung mit Rücktritt
f stylischer Retro-Kettenkasten aus Aluminium

CITYBIKE

INKLUSIVE
FAHRRADKORB

57.983,00 €
2.016,00 €

29%
REDUZIERT

Ar
t.-
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.:

DAMENMODELLLL

333,-
statt 469,994

RAUS AUFS RAD MIT LUCKY BIKETOP MARKEN

RIESENAUSWAHL

E-BIKE-LEASING

enjoy it...

AMERICAN RESTAURANT
das Original!

Steinfurter Straße 104, 48149 Münster
Tischreservierung unter 02 51/322 555 77

www.tennessee-mountain.de

Jeden Sonntag

von 10.00–14.30 Uhr

American

Breakfast

Buffet 16 €

inkl. Kaffee,

Tee und Säfte

... gut gehen – gut aussehen!

Tu deinen Füßen
etwas Gutes!

gehen gut aussehen!

• Individuelle Einlagen
• Digitale Fußdruckmessung
• Podologische Fußbehandlung
• Modische Komfortschuhe
• Diabetes Versorgungen u.v.m.

Wolbecker Str. 4 - 48324 Albersloh
Tel.: 0 25 35 - 400
www.bitter-schuhtechnik.de

Orthopädie – Schuhtechnik Podologische Praxis

Batteriewechsel + Goldschmiede- und Uhrmacher-Reparaturen aller ArtA
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Königsstraße 37–38
Münster · Tel. 0251 /47433

GOLDANKAUF
Zahngold &
Altgold(auch mit Zähnen)

Wir zahlen absolut faire Preise!
Überzeugen Sie sich selbst!

JUWELIER JOSEF

Großes Trauringstudio

Bargeld sofort!

Griechisches Restaurant

SANTORIN www.santorini-ms.de
Die Insel der Gastfreundschaft

Besonders zu empfehlen: Lamm- und Fischspezialitäten, Gyrosspeisen aller
Art, gemischte Grillplatten. Zahlreiche hausgemachte Vorspeisen (kalte und

warme). Viele vegetarische Gerichte. Abwechselnde Tagesgerichte.

Schillerstraße 30 · 48155 Münster (hinter dem Bremer Platz)
Täglich 17.30 bis 24.00 Uhr geöffnet · Küche bis 23.00 Uhr

Telefon 02 51/6 59 39 · www.santorini-ms.de
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Im Abendlicht
durch den Zwinger

MÜNSTER. Zum ersten Mal in die­
sem Jahr gibt es am Donnerstag
(20. April, 20 Uhr) eine Abendfüh­
rung durch den Zwinger. Die Besu­
cher erkunden das fast 500 Jahre
alte Gemäuer und kommen der
wechselvollen Geschichte des ehe­
maligen Bollwerks und heutigen
Baudenkmals auf die Spur. Treff­
punkt ist der Zwinger an der Pro­
menade, die Führung kostet drei
Euro, ermäßigt zwei.

Kurz
notiert

Gedächtnistraining
im Freien

MÜNSTER. Ein „Gedächtnistraining
unter freiem Himmel“ startet am
Donnerstag (27. April, 10 bis
12.15 Uhr) mit Spaziergängen und
Aufgaben, die Konzentration, Koor­
dination und Wortfindung stärken.
In Gruppen bis zu zwölf Personen
werden der Aasee sowie Grün­
und Parkanlagen im Innenstadtbe­
reich erkundet. Die Routen umfas­
sen maximal fünf Kilometer. Der
Kurs findet vier Mal statt. Treff­
punkt ist der VHS­Infotreff im Ae­
gidiimarkt. Anmeldungen sind bis
Freitag (21. April) unter Telefon
0251/4 92 43 21 möglich.

Mehr als 220
Gespanne
zwischen
sechs und 66
Jahren zei-

gen, wie gut sie ihre Pferde
über den Winter trainiert ha-
ben. Sie messen sich in Tölt-
und Gangprüfungen in allen
Alters- und Leistungsklassen.
Ein Moderator führt durch die
Prüfungen und weiht auch Is-
landpferde-Laien in die Ge-
heimnisse von Tölt und Renn-

pass ein – den beiden zusätzli-
chen Gangarten, die die robus-
ten Pferdchen aus Island be-
herrschen.

Die Prüfungen für die Zucht-
pferde machen am Freitag-
mittag (21. April) den Anfang.
Die Youngster werden im An-
schluss an ihre Vorstellung
durch das Pferdestammbuch
gekört. Sport- und Freizeitprü-
fungen gibt es Freitagabend,
Samstag und Sonntag (22. und
23. April).

Islandpferde können zusätz-
lich zu Schritt, Trab und Ga-
lopp nicht nur Tölt und Renn-
pass. Was sie noch drauf ha-
ben erleben die Zuschauer am
Samstagabend, versprechen
die Veranstalter. Den bunten
Reigen eröffnet eine Quadrille,
der ausschließlich Freizeitrei-
ter angehören. Außerdem
zeigt Helmut Bramesfeld (am-
tierender Weltmeister im
Speedpass), dass er und sein
Pferd nicht nur schnell, son-

dern auch einfühlsam sein
können. Und die Rocky Moun-
tain Horses von Simon Bach
vom Zweirabenhof in Senden-
horst zeigen, dass nicht nur
Islandpferde tölten können.
Zum Abschluss dürfen sich die
Zuschauern auf den beliebten
Kostümtölt freuen.

Der Eintritt am gesamten
Wochenende ist frei.

Zum 27. Mal lädt der
Islandpferdereiter­ und
Züchterverein Münster­
land zu den Handorfer

Islandpferdetage ein.
Am Samstagabend (22.
April) wird eine unter­

haltsame Show geboten.

Tolles Team: Speedpass­Weltmeister Helmut Bramesfeld mit seinem
„Blöndal vom Störtal“. Foto: Christiane Späte

Vierbeiner mit
fünf Gängen

27. Handorfer Islandpferdetage

MÜNSTER
Freitag bis Sonntag
(21. bis 23. April)

Westfälisches Pferdestammbuch
(Sudmühlenstraße 33), ganztägig
www.ipzv­ms.de
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NTERBUNT
FAMILIE IM

DEN-HOLZHAUS

5,90 EURO 1/17

ALTE MÜHLE
VON DER WI

ZUM TRA

IM MÜNSTERLAND

www.wohngefuehl.ms

MÜHLE
WINDMÜHLE
UMHAUS

IDYLLISCH
WOHNEN IM TIERGARTEN-

SCHLÖSSCHEN

KUNTERBUNT
MIT DER FA

SCHWEDEN

MÜNSTER! • IMMOBILIEN • WOHNEN • EINRICHTEN

Das neue
regionale
Wohnmagazin
für das
Münsterland

Aschendorff Medien GmbH & Co.KG
An der Hansalinie 1 | 48163 Münster | info@wohngefuehl.ms

bietet einen spannen-
den Themenmix, zeigt
Homestories von Menschen
aus dem Münsterland mit
besonderem Wohnstil und
zeigt Ihnen, wie Sie sich die
aktuellen Wohntrends in Ihr
eigenes Zuhause holen.

Jetzt im Handel oder zu bestellen
unter www.wohngefuehl.ms

IM MÜNSTERLAND

…FÜR DAS BESONDERE GEFÜHL ZU WOHNEN

AB SOFORT

IN IHREM

ZEITSCHRIFTEN-

HANDEL
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Comic­Studio in der
Stadtbücherei

MÜNSTER. Am Donnerstag (20.
April, 10 bis 16 Uhr) können Ju­
gendliche ab 10 Jahren einen
eigenen Comic mit den Tablets
der Stadtbücherei Münster erstel­
len. In Teams wird die Story ge­
plant, fotografiert und schließlich
erstellt. Die Veranstaltung findet
im JuWel der Stadtbücherei (Alter
Steinweg 11) statt. Anmeldungen
sind unter Telefon 0251/4 92 42 45
sowie per WhatsApp unter Telefon
0163/4 67 57 85 und per E­Mail an
Juwel@stadt­muenster.de möglich.

Kurz
notiert

Könige, Götter und
feige Gegner

MÜNSTER. Zum öffentlichen Vor­
trag „Große Schlachten in Meso­
potamien“ lädt das Institut für Alt­
orientalische Philologie und Vor­
derasiatische Altertumskunde der
Universität Münster alle Interes­
sierten am Donnerstag (20. April,
18.15 Uhr) im Raum 428 des Insti­
tutsgebäudes (Rosenstraße 9) ein.
Referent ist Dr. Sebastian Fink von
der Universität Kassel.

Ideen für
die Zukunft
Spaziergang mit Workshop

Viele interessieren sich
dafür, beim Zukunfts-
prozess „MünsterZu-

künfte 20-30-50“ mitzuma-
chen und einen Zukunftsspa-
ziergang in ihrem Stadtteil
oder -viertel durchzuführen.
Sie wollen sich damit beschäf-
tigen, wie die nahe und ferne
Zukunft ihrer unmittelbaren
Umgebung aussehen kann.
Und auch damit, was ihr
Stadtteil zu einer guten Zu-
kunft Münsters beitragen
kann. Nach dem Informati-
onsabend bietet das Team von
„Gutes Morgen Münster“
einen zweiten, vertiefenden
Termin an für alle, die schon
eine Idee haben und sich
nochmals beraten möchten.
Er findet statt am Freitag (21.
April, 17 bis 18.30 Uhr) in der
Kantine des Stadthauses 1
(Klemensstraße 10). Die Orga-
nisatoren bitten um Anmel-
dung bis heute (19. April) unter
info@gutes-morgen.ms.

An diesem Abend mit Work-
shop-Charakter können offe-
ne Fragen geklärt und Konzep-
te geschärft werden. Das Ge-
spräch mit der Moderatorin
von „Gutes Morgen Münster“,
Frauke Burgdorff, und der
Austausch mit dem Team sol-
len bei der Bewerbung helfen.

Die Zukunftsspaziergänge
sind Teil des Prozesses „Müns-
terZukünfte 20-30-50“ und
führen die Initiative „Gutes

Morgen Münster“ fort. In de-
ren erster Phase wurden be-
reits 311 Projekte eingereicht,
die Münster schon heute bes-
ser machen, verändern und in
Zukunft noch lebenswerter
machen sollen. Nun steht der
Beitrag der Nachbarschaften
im Mittelpunkt. Die Stadtteile
können zeigen, was sie schon
heute für besonders zukunfts-
fähig halten, was sie umtreibt
oder verändern wollen - für
sich und für Münster.

Anfang Juli wird eine Jury
zunächst sechs Spaziergänge
auswählen, die in 2017 und
2018 durchgeführt werden.
Deren Umsetzung wird mit
fachlichem Rat und jeweils
2500 Euro unterstützt. Vor-
schläge für Spaziergänge kön-
nen bis zum 5. Mai eingereicht
werden.

Der Verein Kulturgrün feiert am
Samstag (22. April) Zehnjähriges

Die Freie Gartenakademie,
das „The Britnic – the picnic“,
„Gärtner aller Völker ver-
einigt euch!“, der schwim-
mende Gemüsegarten auf
dem Aasee zählen zu den
Projekten der Vereins.

Es bedurfte in den
verflossenen zehn
Jahren eines im-
mensen Kraftauf-
wandes, die Projek-

te durchzusetzen und zu orga-
nisieren, die heute den Verein
Kulturgrün ausmachen,
schreiben die Verantwortli-
chen in einer Mitteilung. Der
gartenwilde Künstler Wilm
Weppelmann, Ideengeber und
Vorsitzender des Vereins, habe
diese Kraft und die notwendi-

ge Portion Hoffnung aufge-
bracht und viele verschiedene
kulturelle Formate unter dem
Kulturgrün-Dach vereint.

Allen voran die „Freie Gar-
tenakademie“, die alljährlich
im Sommer zu einer Veran-
staltungsreihe mit internatio-
naler Besetzung in Weppel-
manns Garten im Kreuzviertel
einlädt. Renommierte Gäste
setzen sich in Vorträgen, Le-
sungen und Konzerten mit
dem Thema Garten in all sei-
nen existenziellen, ökologi-
schen, philosophischen, so-
zialen und kulturellen Dimen-
sionen auseinander.

Das zehnjährige Vereinsjubi-
läum nun will er nicht unge-
hört verstreichen lassen. Am
Samstag (22. April, 19 Uhr) lädt

sein Verein in die Evangeli-
sche Studierendengemeinde
(Breul 43) zum Rückblick mit
Ausblick ein. Mit von der Par-
tie ist die musikalische Ener-
gie von Martje Saljé und dem
singenden Stadtführer Cle-
mens August Homann. Es
werden Beiträge der Film-
werkstatt gezeigt, die unter
anderem in einer neuen Fas-
sung an die Installation des
schwimmenden Aasee-Gar-
tens von und mit Wilm Wep-
pelmann erinnern. Für Essen
und Trinken wird gesorgt. Der
Eintritt ist frei, ein freiwilliger
Kostenbeitrag wird gerne ge-
nommen.

Die Suche nach innovativen
kulturellen Darstellungsfor-
men und das Streben nach

einer vielseitigen und frucht-
baren Nachbarschaftsstadt
beflügeln Weppelmann auch
künftig unter dem Siegel „Kul-
turgrün e.V.“ dafür zu sorgen,
dass Kultur-, Grün- und Frei-
räume in der Stadt wachsen.
Die Subversion als künstleri-
sche Strategie unterstreicht
für ihn den oft kritischen und
politischen Anspruch an seine
Arbeit.

Eine Arbeit, die den Kleingar-
ten als besonderen Kosmos
begreift, der eine Menge Kul-
turfutter gedeihen lässt. Wie
etwa den Gartentraum „The
Seed - the garden“: ein öffent-
licher Landschaftsgarten mit
einer Art Bau- und Lehrhof, Le-
severanda, Sommerbibliothek
und Kunst.

„
Unterschiedlichste

Menschen und
kurioseste Kultur-
formate verbinden

– das fühlt sich
gut an.

Wilm Weppelmann
Vorsitzender des Kulturgrün­Vereins„

Wilm Weppelmann wagt einen Rückblick auf das zehnjährige Be­
stehen des Kulturgrün Vereins. Foto: Kulturgrün e.V.

Rückblick
mit

Ausblick

STADTHAUS I
Freitag (21. April)

17 Uhr, Zukunftsspaziergang
www.gutes­morgen.ms//de//
zukunftsspaziergaenge

ESG (BREUL 43)
Samstag (22. April)

19 Uhr, Feier zum zehnjährigen
Bestehen des Kulturgrün­Vereins

www.kulturgruen.de

– Anzeige –

Deckenschau beim PLAMECO-Fachbetrieb Münster

Wir haben schon die dritte
PLAMECO-Decke

Wir, Familie Hövelmeier aus
Münster, haben inzwischen die
dritte PLAMECO-Decke. Aufmerk-
sam geworden durch eine Zei-
tungsannonce, machten wir uns
auf den Weg in die PLAMECO-
Ausstellung, um uns erst mal aus-
führlich beraten zu lassen. Der
Gedanke war, die dunklen Panee-
len im Esszimmer durch eine

hellere Decke zu ersetzen, um so
eine Wohlfühlatmosphäre zu
schaffen.
Eine gewisse Skepsis war anfangs
noch gegeben. Denn hält die
Werbung was sie verspricht? Eine
neue Decke an nur einem Tag
montiert? Ohne Dreck und ohne
Ausräumen der großen Möbel?
Angekommen in der Ausstellung
des PLAMECO-Fachbetriebs
Münster wurden wir durch die In-
haber Michael Hilwerling und
Oliver Gehrmann freundlich emp-
fangen und beraten. Wir waren
überrascht von der Vielfalt an
Möglichkeiten. Beim anschließen-
den Besichtungstermin in unserem
Haus haben wir uns Schlussend-
lich für eine melierte Decke mit

Stuckleisten und champagnerfar-
benen Spots entschieden. Der ei-
gentliche Einbau der Decke inklu-
sive Beleuchtung begann am
Vormittag um 08:00 Uhr und war
am Nachmittag, wie versprochen,
abgeschlossen. Wir waren so zu-
frieden mit der Beratung und der
zügigen und sauberen Montage,
sodass wir uns drei Wochen spä-
ter den Flur haben machen lassen.
Inzwischen ist auch unser Wohn-
zimmer mit einer PLAMECO-
Decke ausgestattet.
Wir wünschen Herrn Hilwerling
und Herrn Gehrmann für die Zu-
kunft alles Gute und bedanken uns
herzlich für die professionelle
Beratung und Montage unserer
Decken.

Familie Hövelmeier aus Münster

Ohne Ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und
hygienisch

Einladung zur

DECKENSCHAU
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Eine neue (T)Raumdecke
in nur 1 Tag!

Samstag, 22.04. und Sonntag, 23.04. von 10.00–17.00 Uhr

PLAMECO-Fachbetrieb Münster, Höltenweg 97, 48155 Münster
Gewerbegebiet Höltenweg (Gremmendorf)

Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 0251/67499144

Das Zeltwochenende
21.4.–24.4.2017

An der Hansalinie 17 · 48163 Münster
Tel. 0251/7193 66 · www.terracamp.de

Zeltausstellung
auf 2000 m2

Mit großem
Outdoormarkt

Vabond
HOSEN DIREKT
Hosen für Damen und Herren

Mo.–Fr. 14–18 Uhr/Sa. 9.30–13 Uhr
Sessendrupweg 46 / Münster-Nienberge

Telefon 0 25 33 / 9 34 83 20
www.hosendirekt-vabond.de

Sommerhosen eingetroffen!
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Reihe zum Jubiläum
der Reformation

MÜNSTER. Eine neue Ringvor­
lesung startet morgen (20. April,
18.15 Uhr): Anlässlich des diesjäh­
rigen Jubiläums thematisiert die
Evangelisch­Theologische Fakultät
der Uni Münster die Epoche der
Reformation. Verschiedene Profes­
soren gehen deren Wirkungen auf
Wissenschaft und Gesellschaft
nach. Die Reihe findet im H2 des
Hörsaalgebäudes (Schlossplatz 46)
statt. Den Auftakt macht der De­
kan der Fakultät, Professor Hans­
Peter Großhans. Er spricht über
„Religion und Politik – in reforma­
torischer Perspektive“.

Kurz
notiert

Info­Tag zur
Selbsthilfe im EVK

MÜNSTER. Im Rahmen der Zusam­
menarbeit des Evangelischen Kran­
kenhauses (EVK) mit verschiede­
nen Selbsthilfegruppen und der
Selbsthilfe­Kontaktstelle finden re­
gelmäßig Info­Tage statt. Das
nächste Event dieser Art steht für
heute (19. April, 14.30 bis 18 Uhr)
im Kalender. Veranstaltungsort ist
das EVK­Foyer (Wichernstraße 8).

Umkämpftes
Kirchenasyl

MÜNSTER. Stefan Theo Reichel,
Koordinator der Kirchenasyle in
Bayern, hält am Samstag (22. Ap­
ril, 10 Uhr) einen Vortrag über die
politische Situation und Perspekti­
ve der Praxis des solidarischen
Menschenrechtsschutzes in der Ka­
tholisch­Theologischen Fakultät der
Uni Münster (Johannisstraße 8­10,
Raum KTh I). Im Anschluss wird es
eine theologische Kommentierung
von Dr. Michael Ramminger vom
Institut für Theologie und Politik
sowie eine Diskussionsveranstal­
tung geben.

Verteilung, Kleinanzeigen
0251/6 90 46 52

Anzeigen
0251/6 90 96­21 bis ­27
anzeigen.muenster@
ag­muensterland.de

Redaktion
0251/6 90 96­12 bis ­19
redaktion.muenster@
ag­muensterland.de

www.ag­muensterland.de

Kontakt

Ticketvorverkauf für
Bullenball läuft

MÜNSTER. Der Kartenvorverkauf
für den Bullenball am 7. Oktober
(Samstag) in der Halle Münster­
land hat vergangene Woche be­
gonnen. Als Oster­Spezial können
Interessierte die Tickets für 8 statt
10 Euro kaufen. Dieses Angebot
gilt bis zum 30. April (Sonntag)
und nur bei Online­Bestellungen.

www.bullenball.de

Auf Kosten anderer
„Heil Underground“ läuft wieder im Pumpenhaus

Exakt ein Jahr nach der Ur-
aufführung ist die Produk-
tion „Heil Underground“ der
Kompanie Hartmann+Kon-
sorten von Freitag bis Sonn-
tag (21. bis 23. April, 20 Uhr)
erneut im Theater im Pum-
penhaus (Gartenstraße 123)
zu sehen. Die Münsteraner
erforschen darin die ideolo-
gische Verblendung der Tä-
ter, die zu Amokläufen und
Rachefeldzügen führt.

WaaW s geht in
den Köp-
fen von
Menschen
vor, die

ernsthaft glauben, das
Recht zu besitzen, über
andere Menschen zu
urteilen – ohne Rechts-
system, einzig und al-
lein aufgrund der selbst
erdachten Ideologie?
Fündig geworden sind
Hartmann+Konsorten
bei einem Ereignis, das
Amerika und schließ-
lich die ganze Welt ver-
änderte: dem Amoklauf
zweier Schüler an der Co-
lumbine-Highschool.
Nicht nur die Dokumen-

te der jugendlichen Amok-
läufer, sondern auch Tat

und ideologische Rechtfer-
tigung des Massakers von

Oslo und Utoya sowie die
ideologischen Aufrufe zum
Genozid an den Tutsi in Ruan-
da durch einen Radiosender
bildeten die Grundlage ihrer
Arbeit. Dabei ging es um das
Konstrukt, dass all diesen Ta-
ten zugrunde liegt: die Auf-
wertung der eigenen Person
durch den Hass auf andere
und die Rechtfertigung dieses
Hasses durch ideologische
Verblendungen. Die Ableh-
nung von Andersartigkeit, die
dadurch entstehende Angst
und die Abschottung, die in

einer Abwärtsspirale gerade-
wegs in den seeligmachen-
den, heilsversprechenden
Untergrund führt.

„Wir haben eine Mission. Die
ganze Welt wird uns kennen,
wir werden Millionen von
Fans haben“, fantasiert der
junge Tom im Stück. Bloß
träumt er nicht vom Ruhm als
Sportler oder Star, sondern
vom Tag der gnadenlosen Ab-
rechnung beim Amok. Tom
und Tomtom, zwei Außensei-
ter voll von glühendem Hass
auf die Welt, munitionieren
sich mit Racheplänen und
Waffen. Und Pizzabotin Mary
hat einfach Pech, ins Schuss-
feld zu geraten.

„Heil Underground“, eigens
von Autor Dirk Spelsberg für
Hartmann+Konsorten ge-
schrieben, ist kein dokumen-
tarisches Stück über Schul-
massaker und Amokläufe.
Vielmehr handelt es sich um
eine bizarre, zutiefst verstö-
rende Studie über den Um-
schlagpunkt von faschisti-
scher Theorie in blutige Tat.
Spelsberg, Spezialist für
menschliche Abgründe, hat
bereits vor 32 Jahren die Pum-
penhaus-Eröffnungsproduk-
tion „Herz der Freiheit“ ge-
schrieben und beschwört nun
laut Ankündigungstext „eine
Gespenstersonate der radika-
len Stimmen“.

Die Aufführungen sind für
Zuschauer unter 16 Jahren
nicht geeignet. Die Karten kos-
ten 13 Euro, ermäßigt 8.

Nichts für schwache Nerven: Das Stück „Heil Underground“ ist erst
ab 16 Jahren freigegeben. Foto: Erich Saar

THEATER IM PUMPENHAUS
Freitag bis Sonntag
(21. bis 23. April)
20 Uhr, „Heil Underground“
www.pumpenhaus.de

Voller Gefühl: Glutamat präsentieren ihr neues Improvisationsthea­
terkonzept rund um die Liebe. Foto: Bastian Bochinski

THEATERBÜHNE IM KREATIV­HAUS
Freitag (21. April)
20 Uhr, „Glutamour“, Improvisa­
tionstheater mit Glutamat
www.kreativ­haus.de

Improvisierte Gefühle
Premiere: „Glutamour – die Improschmonzette“

Die Sehnsucht hat ein
Ende: Ein romanti-
scher Abend mit Gluta-

mat im Candlelight wird
wahr. Bei der Premiere von
„Glutamour – die Impro-
schmonzette“ am Freitag (21.
April, 20 Uhr) auf der Theater-
bühne des Kreativ-Hauses
(Diepenbrockstraße 28) dreht
sich alles um improvisierte
Gefühle.

Hervorgegangen aus unter-
schiedlichen Improgruppen,
existiert das Ensemble Gluta-
mat bereits seit 2011. Die Grup-
pe für Improvisationstheater
präsentiert jetzt ihr neues For-
mat: „Glutamour – die Impro-
schmonzette“. Die Handlung
ist damit klar: „Erleben Sie
hautnah und gefühlsecht Ro-

mantik pur“, heißt es in der
Ankündigung. Dabei soll es be-
törende Blicke, tiefgründige
Gespräche, Intrigen, Herz-
schmerz, Schmetterlinge im
Bauch und das ganz große Ge-
fühlschaos geben. Werden die
Liebenden zueinander finden
oder drängt sich das Schicksal
dazwischen? Das und noch
mehr entscheidet das Publi-
kum – wie es beim Improvisa-
tionstheater üblich ist –
selbst. Die Karten kosten 12
Euro, ermäßigt 9.

Pegida-Aufmärsche in
Deutschland, Proteste
der Fünf-Sterne-Bewe-

gung in Italien und Demonst-
rationen auf dem Taksim-
Platz in der Türkei: Diese und
andere „widerständige Prakti-
ken im öffentlichen Raum“

stehen im Mittelpunkt der
gleichnamigen Ringvorlesung
des Zentrums für Europäische
Geschlechterforschung
(ZEUGS) der Uni Münster.

Die Ringvorlesung beginnt
morgen (20. April) und findet
jeweils donnerstags von 12 bis

14 Uhr in Raum SCH 100.2 im
Institut für Politikwissen-
schaft (Scharnhorststraße
100) statt. Alle Interessierten
sind zu den kostenlosen Ver-
anstaltungen eingeladen.

Die Referenten thematisie-
ren unterschiedliche Formen

der widerständigen Prakti-
ken. Dr. Kai Reinhart vom Ins-
titut für Sportwissenschaft
spricht beispielsweise am 11.
Mai über Skateboarder in der
sozialistischen Diktatur. Da-
hingegen widmet sich Profes-
sorin Ursula Frohne vom Ins-

titut für Kunstgeschichte am
29. Juni den künstlerischen
Formen des Protests. „Lasst
die Mädchen Mädchen sein! –
‚Demo für alle‘ und die Fixie-
rung geschlechtlicher Identi-
tät“ ist das Thema, mit dem
sich Dr. Isabelle-Christine

Panreck vom Institut für Poli-
tikwissenschaft am 22. Juni
auseinandersetzen wird.

Öffentlicher Aufstand
Ringvorlesung über „Widerständige Praktiken im öffentlichen Raum“
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Vorbereitung einer
natürlichen Geburt

MÜNSTER. Morgen (20. April,
18.30 Uhr) findet im St. Franzis­
kus­Hospital eine Informationsver­
anstaltung der Elternschule Müns­
ter statt. Werdende Eltern können
sich über die Vorbereitung einer
natürlichen Geburt inklusive Was­
sergeburt und der vertikalen Ge­
burtsmethode informieren. Chef­
arzt Dr. Nikolaos Trifyllis und
Oberärztin Dr. Anke Hövels referie­
ren zu diesem Themenkreis und
gehen auf Fragen ein. Im An­
schluss erfolgt eine Besichtigung
der Kreißsäle. Eine Voranmeldung
ist nicht erforderlich. Treffpunkt ist
die Eingangshalle

Kurz
notiert

AWO fährt zum
Kloster Dalheim

WOLBECK. Der AWO­Ortsverein
Wolbeck lädt morgen (20. April, 9
bis 19 Uhr) zum Besuch des Klos­
ters Dahlheim in Lichtenau ein.
Treffpunkt ist der Markt. Auf dem
Programm stehen das Landesmu­
seum für Klosterkultur, ein ge­
meinsames Mittagessen im Wirts­
haus des Klosters sowie eine Füh­
rung zur Geschichte der Anlage
und des Klosterlebens. Die Kosten
betragen 40 Euro. Anmeldung sind
unter Telefon 0 25 06/ 1070 oder
0 25 06/83 25 73 erforderlich.

Mit
Buch
Blick auf die
Niederlande

Während die Nieder-
länder Entwicklun-
gen in Deutschland

aufmerksam verfolgen, rich-
tet sich der Blick Deutschlands
oftmals stärker auf andere
europäische Länder. Nicht so
morgen (20. April, 19 Uhr) im
Haus der Niederlande (Alter
Steinweg 6/7), wenn zwei Au-
toren ihre Bücher über die Nie-
derlande vorstellen.

Der Journalist Tilmann
Bünz beschreibt in „Fünf Me-
ter unter dem Meer – Nieder-
lande für Anfänger“ die politi-
schen und gesellschaftlichen
Entwicklungen in den Nieder-
landen mit Blick aus dem
deutschen Nachbarland und
geht Vorurteilen auf den
Grund geht. In „Benelux –
Porträt einer Region“ befasst
sich Ute Schürings mit den
Niederlanden, setzt aktuelle
politische Entwicklungen in
einen größeren Kontext, er-
klärt kulturelle Identität und
ihre historischen Wurzeln.

www.uni­muenster.de/HausDer
Niederlande/veranstaltungen

Rundgang für
Hörbehinderte
Mit Gebärdendolmetscherin und Museumspädagogin

Für gehörlose und hörge-
schädigte Erwachsene bietet
der Landschaftsverband
Westfalen-Lippe (LWL) am
Freitag (21. April, 14.30 Uhr)
eine Gebärdenführung im
Naturkundemuseum an

Bei der rund zwei-
stündigen Führung
geht es mit Gebär-
den-Dolmetscherin
Alexandra Lorenz

und LWL-Museumspädagogin
Gerda Windau durch die aktu-

elle Sonderausstellung „Was-
ser bewegt“. Die Teilnehmer
lernen die besonderen Eigen-
schaften des chemischen
Stoffes H₂O kennen. Mit Hilfe
einer besonderen Waage er-
fahren die Teilnehmer, wie
viel Wasser der menschliche
Körper enthält und welche
Aufgaben es dort erfüllt. Sie
begegnen Tieren, die in Flüs-
sen, Seen und Ozeanen leben.
Darunter kleinen, wie der
Kriebelmückenlarve oder dem
Taumelkäfer, und großen wie
etwa dem Weißen Hai. Die ge-
waltige Kraft des Wassers er-
leben die Teilnehmer am Bei-
spiel von Tsunamis und dem
Untergang der sagenumwobe-
nen Stadt Rungholt.

Für gehörlose und hörge-
schädigte Menschen ist der
Gebärdendolmetscherservice
gebührenfrei. Nur der norma-
le Museumseintritt von 6,50
Euro (ermäßigt 4,10 Euro) ist
zu bezahlen.

Anmeldungen sind per E-
Mail an servicebuero.natur
kundemuseum@lwl.org mög-
lich.

Führung durch „Wasser bewegt“ mit Museumspädagogin Gerda Win­
dau (l.) und Gebärdendolmetscherin Alexandra Lorenz. Foto:LWL/Steinweg
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Mord in Ahaus –
oder sonst wo

MÜNSTER. Krimi­Autor Hans­Peter
Boer stellt am Samstag (22. April,
15.30 Uhr) ein spannendes Projekt
der Stadtbücherei Ahaus vor. Sech­
zehn Krimifans haben sich zusam­
mengetan, um gemeinsam einen
Münsterlandroman zu schrei­
ben. Jeder Teilnehmer hat ein Ka­
pitel des Buches verfasst. Boer hat
den Plot entwickelt und das Einlei­
tungskapitel geschrieben. Die Le­
sung im Kreativ­Haus (Diepen­
brockstraße 28) ist eine Münster­
premiere. Der Eintritt ist frei.

Kurz
notiert

Buchwesen und wo
sie zu finden sind

MÜNSTER. Die Initiative Literatur
22 veranstaltet am Samstag (22.
April, 19 Uhr) ein Treffen für Lese­
freunde beim Kleinen Bäcker (Bä­
ckergasse 6). Dabei haben die „li­
terarischen Buchwesen“, wie sie es
nennt, die Gelegenheit „zusam­
menzukommen, um umgeben von
mitgebrachtem Wein und Knab­
bergebäck ihrer Freude am ge­
schriebenen Wort Ausdruck zu
verleihen“, heißt es in der Ankün­
digung.

Elektronikmusik
trifft Science Fiction

MÜNSTER. Bereits zum dritten Mal
kommt „Mythos“ alias Stephan
Kaske aus Berlin in das Planeta­
rium des Landschaftsverbandes
Westfalen­Lippe (LWL) nach Müns­
ter. Diesmal im Rahmen der „Jules
Verne Planetarien Tour“. Der Musi­
ker wird am Samstag (22. April,
19.30 Uhr) seine Live­Versionen
der beiden Alben „Jules Verne Fo­
rever“ und „Around The World in
80 Minutes“ präsentieren. Das Pla­
netarium produziert dazu die pas­
senden Fulldome­Projektionen. Der
Eintritt kostet 16 Euro, ermäßigt
13. Tickets gibt’s im Museum und
unter Telefon 0251/4 92 27 14.

Wie ein Film
entsteht

MÜNSTER. Film­ und Videoproduk­
tion – wie funktioniert das eigent­
lich? Im Seminar „Postproduktions­
Workflow“ der Filmwerkstatt
Münster erklärt Denis Faupel die
wichtigsten Abläufe. Er zeigt, wie
alle Bereiche ineinandergreifen
und richtet dabei den Fokus auf
die Nachbearbeitung. Das Seminar
findet von Freitag bis Sonntag (21.
bis 23. April, 10 bis 18 Uhr) in der
Filmwerkstatt (Gartenstraße 123)
statt. Infos gibt’s unter Telefon
0251/2 30 36 21.

Unger­Ausstellung:
Letzte Führung

MÜNSTER. Am Sonntag (23. April)
endet die Sonderausstellung „Mo­
norisse zum 100. Geburtstag“ mit
Papierarbeiten von Rika Unger im
Stadtmuseum. Während einer kos­
tenlosen Führung bringt die Nach­
lassverwalterin von Unger, Dr.
Gabriele Bieling, Interessierten zu­
vor die Kunstwerke näher. Sie
wird die Monorisse erläutern und
aus Briefen der 2002 in Münster
verstorbenen Künstlerin vorlesen.
Treffpunkt ist am Freitag (21. Ap­
ril, 16 Uhr) das Museumsfoyer.

World
Jumping
bis
Yogalites
Powerfitness mit der DJK

So ist World Jumping
beispielsweise ein
rasantes Springen
zu fetziger Musik
auf einem speziellen

Minitrampolin mit Haltegriff.
Oder wie wäre es mit Yogali-
tes, der Verbindung von Yoga
und Pilates?

Nicht zuletzt anhand der
Verquickung dieser beiden be-
kannten, zurzeit stark nach-
gefragten Entspannungs-
sportarten zeigt der DJK-Lehr-
gang auf, dass sich durch die
Kombination unterschiedli-
cher Basics jede Menge neue
Möglichkeiten für eine Viel-
zahl von Workouts ergeben.

Antje Rehrmann, Verant-
wortlich für die Veranstal-
tung, führt Übungsleiter so-
wie interessierte Teilnehmer,

die einfach ein sportliches
Wochenende verbringen
möchten, theoretisch und be-
sonders praktisch an die ver-
schiedenen Varianten heran.
Trainiert werden unter ande-
rem Kraft, Ausdauer, Gelen-
kigkeit und Koordination. Au-
ßerdem werden Fitness, Er-
nährung und Wellness als
Weg zu mehr Lebensfreude
thematisiert.

Der DJK-Powerfitness-Lehr-
gang im Vitus Sportcenter in
Everswinkel (Alverskirchener
Straße 25) beginnt am Sams-
tag (22. April, 10 Uhr) und endet
am Sonntag (23. April, 17 Uhr).
Anmelden können sich
Übungs- und Kursleiter sowie
Tanz- und Fitnessinteressier-
te. Die Kosten betragen für
DJK-Mitglieder 75 Euro, Nicht-

DJK-Mitglieder zahlen 100.
Mitzubringen sind Turnschu-
he für drinnen und draußen,
Stoppersocken und Handtuch.

Weitere Informationen und
die online-Anmeldung unter:

www.djk­dv­muenster.de

Der DJK­Diözesanver­
band Münster lädt ein
zum Auspowern: Beim
Wochenend­Sportlehr­

gang „Powerfitness“ am
Samstag und Sonntag
(22. und 23. April) in

Everswinkel können die
Teilnehmer Trends aus

der Fitnessbranche aus­
probieren.

Große Auswahl: Beim Wochenendlehrgang „Power Fitness“ werden
neue Sporttrends vorgestellt, beispielsweise World Jumping (gr. Bild)
und Yogalites. Foto: DJK Everswinkel

Orgelkonzerte mit
internationalem Flair
Musiker spielen an der Klais­Orgel im St.­Paulus­Dom

„Orgelkonzerte in der Os-
terzeit“ – das ist der Titel der
traditionellen Veranstal-
tungsreihe an den Samsta-
gen zwischen Ostern und
Pfingsten im St.-Paulus-
Dom. Diesmal beginnt sie am
Samstag (22. April, 19.30 Uhr).

Während fünf Musik-
aufführungen spie-
len neben dem

Domorganisten Thomas
Schmitz auch Gastmusiker
aus ganz Deutschland und ein
Chor aus England. Der Eintritt
ist frei, Spenden erbeten.

Den Anfang machen am
Samstag (22. April) internatio-
nale Gäste: Singen wird der
York Minster Choir aus Eng-
land unter der Leitung von Ro-
bert Sharpe. An der Orgel spielt
Benjamin Morris.

Eine Woche später, am 29.
April erklingen Kompositio-
nen für Trompete und Orgel:
Falk Zimmermann (Trompe-
te) und Heike Ittmann (Orgel)
aus Mannheim geben Stücke
von Gustav Holst, Ivan Jevtic,
Thierry Escaich und Ofer Ben-
Amots wieder.

Am 6. Mai findet kein Orgel-
konzert statt. Johannes
Trümpler, Domorganist an
der Hofkirche Dresden, gestal-
tet den Abend am 13. Mai. Er
präsentiert unter anderem
Werke der französischen
Komponisten Charles-Marie
Widor, Olivier Messiaen, Jean
Langlais, Charles Tournemire
und Thierry Escaich. Am 20.

Mai ist Organist Tobias Horn
aus Ludwigsburg bei Stuttgart
zu Gast und lässt die Noten
von Alexandre Guilmant,
Marcel Dupré und Louis Vier-
ne erklingen.

Das Abschlusskonzert am 27.
Mai verantwortet Domorga-
nist Thomas Schmitz mit
Werken von Charles-Marie
Widor und Olivier Messiaen.

Für mehr
Lebensqualität
Hausmesse „Älter werden im
Kreuzviertel“ zum zweiten Mal

Welche Angebote es
gibt, um bei einer
hohen Lebensqua-

lität möglichst lange im Stadt-
bezirk wohnen zu bleiben,
zeigt die Hausmesse „Älter
werden im Kreuzviertel“, die
am Samstag (22. April, 10 bis 17
Uhr) bereits zum zweiten Mal
in der Anwaltskanzlei am Co-
erdeplatz 12 stattfindet.

Vorträge, Stände und Mit-
mach-Angebote bieten jede
Menge Informationen und
Anregungen für die schönen
Dinge des Lebens. Ebenso für
die Notwendigkeiten, die das
Älterwerden mit sich bringt.
Natürlich braucht man aber
nicht im Kreuzviertel zu woh-
nen, um die Möglichkeiten
wahrzunehmen. Etwa das
Tanz- und Bewegungskonzept
Movita, das die Tanzschule
Husemeyer entwickelt hat,
damit gerade Frauen im bes-
ten Alter zu mehr Beweglich-
keit, Balance, Kraft und Aus-
dauer kommen – auszupro-
bieren am Samstag ab 13 Uhr.

Um Vorsorgevollmacht, Pa-
tientenverfügung und das Er-
richten eines Testaments geht
es ab 11.30 Uhr bei Rechtsan-
wältin Katharina Kroll.

Was man tun kann, um
Stürze zu vermeiden, erklärt
ab 12.30 Uhr Oberärztin Dr.
Maria Groh vom Evangeli-
schen Krankenhaus, das den
Schwerpunkt Altersmedizin
hat und direkt in der Nachbar-
schaft liegt.

„Malen macht glücklich“
verspricht Monika Schiwyyw
vom Atelier ART & Weise ab
15.30 Uhr – auch für bislang
unentdeckte Talente.

Kurzurlaub und Erholungs-
reisen, bei denen „von Haus-
tür zu Haustür“ alles bereits
organisiert ist, stellt Dagmar
Merfort von „Leben und Rei-
sen“ ab 14.30 Uhr vor. Wie man
ein erfülltes Leben in der Se-
niorenresidenz führt, erzählt
Ulrike Wünnemann von der
DKVVK -Tibus-Residenz ab 13.30
Uhr.

Die Frage „Pflegebedürftig –
was tun?“ beantwortet ab 14
Uhr Pflegeberaterin Ruth
Stramm. Und Dennis Kalthoff
von der Provinzial Versiche-
rung informiert ab 15 Uhr über
die „Seniorenpolice“.

Außerdem gibt es einen klei-
nen, kostenlosen Gesund-
heitscheck, Bratwurst vom
Grill sowie Kaffee und Ku-
chen. Die Veranstaltung ist
kostenfrei, eine Anmeldung
nicht erforderlich.

Der York Minster Choir aus England wird am Samstag (22. April)
die Orgelkonzert­Reihe eröffnen. Foto: York Minster
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Freundliche, hochmotivierte, wei-
bliche Spielhallenaufsicht für
unsere Spielothek in Münster
gesucht. ☎ 0 25 04/44 26.

SIE sucht IHN
Ich, 49, suche

einen netten, lieben Partner, der treu und
ehrlich ist, außerdem NR sowie tierlieb, denn
ich habe einen Hund. In meiner Freizeit gehe
ich gern essen, ins Kino oder einfach mal
spazieren. Wenn du Interesse hast und auch
eine feste Beziehung suchst, dann melde
dich einfach.
Voicemailbox: 71033

Ich bin 46 Jahre
Single, schlank und suche einen netten Poli-
zeibeamten ab 45 Jahren für eine feste Be-
ziehung. Ich würde mich wirklich sehr über
eine nette Antwort freuen.
Voicemailbox: 54661

Unglücklich?
Ich auch. Rentnerin, 53 Jahre, XL, mit kleinem
Handicap, wünscht sich von enem lieben
Ihm, bis 65 Jahre, gerne mollig, gefunden zu
werden. Zum Aufbau einer festen Partner-
schaft. Fühlst du dich angesprochen? Dann
melde dich bei mir.
Voicemailbox: 71091

Witwe, 65/163
lebenslustig, sucht netten Freund bis 70, hu-
morvoll und unternehmungslustig, zum Rei-
sen, Fahrradfahren, für Spaziergänge und
vieles mehr. Freue mich schon auf ein Ken-
nenlernen mit dir!
Voicemailbox: 71017

Ich bin 48/168/70
interessiert an Natur, Radfahren, Kino und
Essen gehen und dir zum Aufbau einer Bezie-
hung. Wenn du 49 bis 55 Jahre alt und kinder-
und tierlieb bist, würde ich mich freuen,
wenn du dich meldest.
Voicemailbox: 71019

Junggebliebene 55-Jährige
sucht einen liebevollen, treuen und ehrlichen
Partner für eine gemeinsame Zukunft. Wenn
du auch keine Lust mehr auf das Alleinsein
hast, dann würde ich mich über einen Anruf
von dir freuen.
Voicemailbox: 70935

Smarte 34-jährige
schlanke Blondine ist auf der Suche nach Mr.
Right zum Verlieben.
Voicemailbox: 54656

31-jährige, liebevolle Frau
mittelblond, blaue Augen, 175 cm, schlank,
kinderlos, sucht aufgeweckten Mann mit Ni-
veau für ein Leben zu zweit. Zeichne und lese
gerne!
Voicemailbox: 54588

Ich, 45 Jahre und tierlieb
suche einen Mann fürs Herz. Du solltest nicht
älter als 48 Jahre sein. Da ich Katzen habe,
solltest du ebenfalls tierlieb sein.
Voicemailbox: 70958

Hallo, Frau mit Herz sucht
einen lieben, treuen und ehrlichen Mann für
eine Beziehung. Ich fahre gern Fahrrad und
liebe die Natur sehr. Ich bin 49 Jahre, 171 cm,
schlank und Nichtraucher. Ich suche einen
Partner zwischen 50 und 60 Jahren und freue
mich über nette Antworten.
Voicemailbox: 71039

Hallo, Frau mit Herz sucht
einen lieben, zuverlässigen, treuen und ehr-
lichen Mann für Spaziergänge in der Natur
und alles was zu zweit Spaß macht. Auch
handwerkliches Geschickt wäre schön. Ich
bin 65 Jahre alt, 150 cm groß und weiterhin
habe ich zwei Katzen und bin Nichttrinker.
Ich suche jemanden zwischen 60 und 70.
Voicemailbox: 70825

Engel sucht Mann
mit Schultern zum Anlehnen. Hab das Allein-
sein satt. Ich, treu, ehrlich, spontan, lache
gerne, bin 50, weiblich und suche dich ab 50
Jahre.
Voicemailbox: 54501

ER sucht SIE
Hallo!

Ich bin Pascal, 26 Jahre alt und auf der Su-
che nach einer langfristigen Beziehung! Mel-
de dich einfach!
Voicemailbox: 54713

Er, männlich, 44
mollig, sucht mollige Sie für kuschlige Zwei-
samkeit, Spaziergänge, Kino, Musik, roman-
tische Abende zu Hause und alles, was zu
zweit schöner ist.
Voicemailbox: 71081

Sympathischer Er
56/176, groß und schlank, sucht eine nette,
treue und schlanke Sie ab 50 für die gemein-
same Zukunft. Würde mich freuen wenn es
dich gibt und du dich meldest. Liebe Grüße
Voicemailbox: 71092

Hallo, ich bin der Ingo
47 Jahre alt und sportlich. Suche eine feste
Beziehung. Liebe Grüße und bis bald!
Voicemailbox: 54699

Sommer, Sonne, FKK!
Single, 51/184, schlank, berufstätig und mobil,
sucht passendes Gegenstück für einen Neu-
anfang. Ich warte voller Spannung auf nette
Antworten.
Voicemailbox: 51668

Netter, attraktiver Mann (46)
sucht nette Sie für gemeinsamen Spaß und
fürs Herz. Fühlst du dich angesprochen?
Meld dich! Lass uns glücklich werden. Ich
freue mich schon.
Voicemailbox: 54638

Ich bin Micha!
Ruhig und lieb, 57 Jahre alt. Ich bin Rentner
und habe ein kleines Haus. Höre gerne Musik
und grille auch sehr gerne! Bin gerne in
meiner Werkstatt!
Voicemailbox: 54642

Einmal probier ich es noch
Bin 57/177/82 und Raucher. Wenn eine Frau
mich kennenlernen möchte, würde ich mich
freuen.
Voicemailbox: 54279

Papa, 43 Jahre
mit zwei Kindern, möchte gerne wieder
Schmetterlinge im Bauch spüren. Frau, gerne
mollig, zwischen 30 und 40 Jahren gesucht.
Voicemailbox: 71042

Engländer, 64/172/60, sucht
nette Frau fürs Leben. Kein One-Night-Stand.
Sie muss englischen Humor verstehen.
Voicemailbox: 54624

Er, 53/190
sucht nette Sie für eine feste Beziehung.
Meine Vorlieben sind Spazieren, Wandern,
nett Essen gehen, welche ich gerne mit dir
teilen würde. Freue mich auf deine Antwort!
Voicemailbox: 71007

Hallo, bin Detlef, 56/173/69
Suche eine treue, ehrliche und liebevolle
Frau. Bitte nur ernstgemeinte Zuschriften.
Voicemailbox: 54411

Familienmensch
Dipl-Ing., 33/196/90, sucht eine nette und
treue Partnerin, auch gerne mit Kind, für den
Rest des Lebens. Trotz Haus und Garten nicht
unbedingt ortsgebunden.
Voicemailbox: 71046

Hallo, ich suche dich -
mein Herzblatt. Ich heiße Reiner, bin 51 Jah-
re, 77 kg schwer, 186 cm groß. Ich bin sehr
sympathisch, nett und suche eine Partnerin
für eine feste Beziehung.
Voicemailbox: 71022

Ich bin 56 Jahre alt
und suche eine nette Dame zwischen 53 und
62 Jahren. Kind kein Problem. Da ich einen
Hund habe, solltest du tierfreundlich sein.
Voicemailbox: 71035

Anrufen Verlieben

Premiummitgliedschaft: IBAN: DE97 7008 0000 0450 9419 00 / BIC: DRESDEFF700.
Hinweise: Inserenten hören Ihre Mailboxen über eine Telefonmehrwertnummer zu maxi-
mal 1,49 EUR/min ab. Schriftliche Antworten auf „Anrufen und Verlieben„ - Anzeigen
sind generell nicht möglich und werden weder weitergeleitet, noch zugesandt. Der
Verlag behält sich das Recht vor, Anzeigen auch ohne besonderen Grund abzulehnen
oder zu ändern. Anzeigen können ggf. auch in anderen Medien (Print oder Videotext)
erscheinen. Gewerbliche Anzeigen (PV u.ä.), die beim Leser den Anschein
privater Kontaktanzeigen erwecken, werden kostenpflichtig abge-
mahnt. In derartigen Mißbrauchsfällen bleiben auch weitergehende
Schadensersatzansprüche vorbehalten.

Antworten per Telefon
Sie haben ein tolles Inserat entdeckt?

Wählen Sie:

09001-101619
(1,99 EUR/min, zzgl. Mobilfunk-Zuschlag, TMi)

und geben Sie nach Aufforderung die
Voicemailbox-Nummer des jeweiligen

Inserates ein.

HALLO
Die Gratiszeitung im Münsterland

Geben Sie kostenlos Ihre
Anzeige auf!

Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an:

01807-770 010 26
(0,14 EUR/Min. Festnetz, max. 0,42 EUR/Min. Mobilnetz)
Von Montag bis Samstag zw. 9.00 h - 21.00 h

sind wir für Sie da.

≈

Aschendorff Logistik GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1 · 48163 Münster
Telefon 02 51 / 690-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de
Ref: ZEM Münster

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Mitarbeiter (w/m) im Zustelldienst
Ihr Aufgabengebiet:

• Zustellung der Tageszeitung im Raum Münster (Briefkastenzustellung)
in der Zeit von 2.30–6.30 Uhr morgens

• variabler Stundenumfang zwischen 18–24 Wochenarbeitsstunden

Sie sind zuverlässig, körperlich fit, verfügen über gute Deutschkenntnis-
se und arbeiten gerne nachts bis in die frühen Morgenstunden hinein?
Als Mitarbeiter im Zustelldienst stellen Sie in unterschiedlichen Bezirken
in Münster zu und benötigen hierzu einen Führerschein Klasse B
und wünschenswerter Weise einen eigenen PKW.

Bitte melden Sie sich telefonisch, per E-Mail oder schriftlich
unter Angabe Ihrer Kontaktdaten und werden Sie ein Teil
der Unternehmensgruppe Aschendorff! Wir freuen uns auf Sie!

Wir sind ein traditionsreiches, mittelständisches
Unternehmen der Fleisch- und Wurstwaren-
branche und suchen zum nächstmöglichen Termin

Meister und Gesellen
für die Produktion und Zerlegung

Bewerbungen bitte schriftlich.
Hinkerohe & Groneick GmbH
z.H. Herrn Frank-Christoph Stephan
Otto-Hahn-Straße 20 · 48161 Münster
Telefon 02534/9732-48
frank.stephan@hg-fleischwaren.com

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster Nähe Halle Müns-
terland gesucht. AZ: ab 09.00 Uhr
Servico HDG ☎ 02064 82 82 11

Nebenverdienst d. Werbefolien
auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Wer übernimmt die Pflege unserer
Außenanlagen in Drensteinfurt?!
☎ 0157/81779035

Wir suchen
Zeitungszusteller (m/w)

für die Zustellung der
„Westfälischen Nachrichten“

für das gesamte
Verbreitungsgebiet.

Über Bewerbungen aus den
Bereichen Geistviertel, Gievenbeck
und Umgebung Niedersachsenring
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (02 51) 6 90-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Frühdienstkräfte: Die Aschendorff
Logistik sucht zu sofort einen
neuen Mitarbeiter (m/w, ab 18 Jah-
re) für die Zustellung der Tageszei-
tung an unsere Leser für 30 - 35
Wochenarbeitsstunden im Müns-
terland (Briefkastenzustellung). Ihr
Tätigkeitsbereich umfasst die
Zustellung der Tageszeitung an
unsere Leser in wechselnden Bezir-
ken. Arbeitszeiten: ca. 01:30 - 07:00
morgens, Mo - Sa. Arbeitsort:
Münster und das Münsterland. Sie
arbeiten gerne zuverlässig, sind
flexibel und besitzen einen eige-
nen PKW? Wir freuen uns auf Sie!
Stichwort: Frühdienstkraft, ☎ 0251
/ 690-664,
zeitungsbotenbewerbung@aschen
dorff.de

Für die Mittwochs-
verteilung suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 13 Jahren

für das gesamte
Verbreitungsgebiet.

Über Bewerbungen aus den
Bereichen Centrum, Gremmen-

dorf und Kinderhaus würden
wir uns besonders freuen.
Telefon (0251) 690-664

zustellerbewerbung@aschendorff.de

Haushaltshilfe, für 2-3 Std. pro
Woche von alleinstehendem Rent-
ner in LH ges., ☎ 02591/7993291
Mobil: 0172/7024546 (11-16 Uhr)

Putz- und Bügelhilfe von
Privathaushalt in Telgte für 2x 2-3h
pro Woche gesucht. ☎ 01 57/
77 45 55 14.

Rasenmähen und Vertikutieren,

☎ 02 51 / 1 49 18 11 oder 01 76 /
20 43 66 77

Gärtner sucht Arbeit Hochdruck-
reinigung, Vertikutieren, Rück-
schnitt, Unkraut usw. ☎ 0152/
21640113

Übernehme Hecken-, Strauch-,
Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder ☎01 76/ 20 43 66 77.

Hobbygärtner mit vielen Talenten
bringt Ihren Garten in Ordnung.
☎ 01 52/54 17 24 57.

ACHTUNG ACHTUNG! Suche im
regelmässigen Turnus Arbeit rund
um Haus und Garten, PKW vorhan-
den, ☎ MS/39637708 AB.

Qualifiz. erf. Lehrerin erteilt
Nachhilfe, vorzugsw. Sek.I Tel. MS/
33466

Ma, De, Engl, Franz. 6,90 €/45 Min.
Kl. 4 - Abi. ☎ 0157/92323105

Senioren Elekromobil (EMG SR 5.4),
Batterien neu, gebraucht zu ver-
kaufen, Preis: 350 €. ☎ 02593/
950598.

Gefrierschrank 196 l,6 Laden,A++,
Garantie bis 1/2018, 60x60x146 cm
mit 40% unter NP zu verkaufen,
Reher, ☎ 02597/7501.

1a Transport-Sackkarre, sehr
stabil, hohe Tragkraft, Typ Espresso
Mandeln, 65 €, Reher, ☎ 02597/
7501.

Elektrische Heckenschere 50 cm,
mit langer Stange, neuw., zu verk.
☎ 02597/8080.

Damenfahrrad, guter Allgemein-
zustand, 7-Gang, mittlerer Einstieg,
28", div. Zubehör, VS, ☎ 02591/
21983.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Akkordeon o. Harmonika von
privat gesucht, ☎ 02381/3606332.

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck, Edelsteine, Antiqui-
täten. Seriöse Abwicklung. Frau
Lora ☎ 01 63/1 36 31 11

Sammler sucht fertig gestickte
Gobelinbilder sowie Schreibma-
schinen. Bitte alles anbieten!!
☎ 0151/71410467.

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Suche für Villa: Flügel, Asiakunst,
Antikmöbel, Gemälde, Uhren, Jag-
dutensilien, Lampen, Teppich, Por-
zellan, Tafelsilber, Bronze,
☎ 0162/1642463.

Achtung Sammlerin sucht! Pelze,
Abendmode, Kleinmöbel, Porzel-
lan, Bernstein, Zinn-/Silberbesteck,
Uhren, Gold-/Silberschmuck, Ori-
entteppiche, Spirituosen/Champa-
gner und Weine. ☎ 0163-4678528

Suche Bekleidung, Pelze, Näh-
/Schreibmaschinen, Silberbesteck,
Münzen, Schmuck, Bernsteinket-
ten. ☎ 0201/53697128

!! Achtung !! Suche Pelze, aller Art,
Bernstein, Schreib/Nähmaschinen,
Porzellan, Armbaduhren, Münzen
und Schmuck. ☎ 0162/3748043

Grundstück ab 700m² in Olfen oder
Lüdinghausen gesucht, kann auch
bebaut sein. ☎ 0177-2112074

Heek-Nienborg: Niveauvolles 2-
Fam-Haus mit schmucker und
neuester Ausstattung. 193 m² Wfl.
780 m² Grdst. in ruhigster Lage.
Ohne Reparaturstau! KP: 259.000,-
€. (E-Pass in Auftrag) ☎ 0152/
54061825

Rosend.-Darfeld: Freist. Haus mit
schmucker und moderner Ausstat-
tung, 154 m² Wfl. sowie neuester
Elektro- und Heiztechnik, incl. 754
m² Grdst., ohne Reparaturstau! (E-
Pass i. Auftrag) KP: 259.000,-€.
☎ 0152/54061825

EFH (techn. u. opt. top), 151 m² WF:
Parkett + Marmor, neue EBK, Keller,
DB, überd. Terr., Balkon, großer
Garten, GARAGE - in bester COE-
Wohnlage(Berg) z .v.: 1.060 € + NK.
- ☎ 0151/21538833.

Selm Bork: 3 ZKB, Blk., G-WC, 81 m²
Wfl., KM 430 € + NK, zum
01.07.2017. ☎ 0172/5390470.

LH-Seppenrade (Nähe Kanal), DG-
Whg. im 3-FH, 69 m², komplett
renoviert, 3 Zi., offene Küche, Bad,
Keller, zu sofort zu vermieten, KM
350 €, EnEv vorhanden, ☎02364/
7892.

Lengerich, 3 ZKB, EG-Whg., 74 m²,
Balkon/Stellpl., Keller, KM 325 € +
NK, zum 01.08 zu vermieten oder
früher. ☎ 0163/4294622 anrufen
ab 18 Uhr.

Berufstätiger Mann, 60 J., sucht in
Münster, bevorzugt Hiltrup u.
Amelsbüren, 2 Zi., Kü, Bad-Whg., T.
02501/58268 ab 17 Uhr oder AB

Hobbymalerinnen bieten einen
freien Platz in ihrem Atelier an, MS-
Bahnhofsnähe, ☎0251/232716.

Kleiner trockener Lagerraum oder
Garage in näherer Umgebung von
Greven ges. ☎ 02571/3742

Tiefgaragenplatz Nr. 44, MS-
Fliednerstr. 22, ab sofort zu vermie-
ten. Monatlich 42 €, ☎ 0251/
846203.

Suche dauerhaft Garagenplatz in
Tecklenburg-Leeden. ☎ 0 54 81/
9 85 23, nur abends oder am
Wochenende.
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Tenniseinzelpartner in Greven
gesucht. Bin Rentner, habe mitt-
lere Spielstärke, ☎ 0 25 71/5 16 11.

Geburtstagsparty?? Betriebsfeier??
www.imbisswagen-fuer-deine-
party.de

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
☎ 0251/328272 od. ☎ 02504/
8445 od. ☎ 02571/576800

Second-HandMöbel,
Antiquitäten &
Haushaltswaren
zu günstigen Preisen!
Mo.-Fr.: 10.00-18.00Uhr · Sa.: 10.00-16.00Uhr
Bremer Str. 42-56 · Münster · Tel. 60946-0
info@ruempelfix.de · www.ruempelfix.de

HFRRümpelfix

1A-Partymusik für jung und alt,
Hochzeiten, Geburtstage, Jubiläen.
☎ 02542/98375

diewohnstube.de - Firma Clauss,
Inhaber Thomas Schwarzer, Raum-
ausstattermeister, ☎ 02 51/64 46 9

!!Michael Gotthardt Malerteam!!
Zuverlässig, auch Kleinaufträge,
www.gotthardt-malerteam.de
☎ 0251/1624363.

Umzüge ab 35,50 €/Std., LKW + 3
Profis 57,50 €/Std., Fa. Zahn, 59379
Selm, Dieselweg 4, ☎ 0 25 92 /
977 66 00. www.zahntransporte.de

Hausmeister Gartenservice erle-
digt alle anfallenden Arbeiten im
regelmässigen Turnus. ☎ MS
39637708 AB

KOSTENLOSE
HAUSHALTSAUFLÖSUNG !! Ent-
sorgung vom Keller bis zum Dach-
boden ( kein Sperrmüll ! ). ☎ 0176
- 35609413

Kellerabdichtungen führt aus:
Mosel Spezialabdichtungen.
☎ 0251/664823

Malerarbeit vom Meister,
kostenloses Angebot unter
☎ 0 25 01 / 9 81 96 62.

☎ 0173/2302267 ATC, Ankauf aller
PKW‘s auch m. Mängeln/Unfall.
☎ 02 51/ 66 02 99 82.

☎ 0173/2302267 ATC, Ankauf aller
PKW‘s auch m. Mängeln/Unfall.
☎ 02 51/ 66 02 99 82.

- € 0.00 - 10.000 € Kaufe alle PKW, a.
Busse u. Mercedes, Japaner, VW,
Opel, Unfall, Motorsch., KM od.
TÜV egal. ☎ 0163/4952332

Mallorca, Cala Murada,
großzügiges FeHaus, 3 Sz, 2 Bäder ,
175 €/Tag; Haus-Prospekt über:
mail-to-ttt@web.de

Flughafentransfer W. Steinmetz
von MS zum FMO, 2 Pers. ab 40 €,
D-dorf ab 135 €, Dtmd. ab 65 €,
☎ 01 52/ 21 58 20 43

FeWo mit Panoramablick über das
Zwischenahner Meer, 2 Zi, gr. Log-
gia. Mai, Juni und August noch Ter-
mine frei. ☎ 02 51/8 71 25 37 (AB)
od. 05 11/72 71 53 97.

Jed

Media-Markt
Robertr -Bosch-Straße

Sonntag, 23.04.2017

TRÖDELMARKT

Münster, Parkplatz am Preußenstadion,
Hammer Straße, direkt an der B54

Info: S. Braun · Tel.: 0251 / 24 90 12

Jeden Mittwoch + Samstag
6.00 bis 14.00 Uhr

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Wir erstellen Arbeitnehmern, Rent-
nern und Beamten die Lohnsteuer-
erklärung. Hammer Str. 147, 48153
Münster, 0251/ 2 891 876,
www.komurcu.aktuell-verein.de

Bildschöne Krankenschwester
Irene, 61 J., 165 groß, Rentnerin,
verwitwet, ich habe eine weibl.
vollbusige Figur, bin fleißig in Haus
und Garten, schätze ein gepfleg-
tes, gemütliches Zuhause. Welcher
Mann (Alter unwichtig), möchte
nicht mehr allein sein und ruft an?
Habe PKW und wäre jederzeit
umzugsbereit. pv ☎ 0151 –
62903590

Attraktive Christa, 69 J., 158 groß,
mit schlanker Figur u. etwas mehr
Oberweite, bin eine ganz liebe,
zärtliche Witwe, ohne große
Ansprüche, ich fahre gern Auto u.
liebe es den Haushalt zu führen.
Bitte melden Sie sich heute noch
üb. pv, wir könnten getrennt oder
auch zusammen wohnen. Sie dür-
fen auch älter sein. ☎ 0151 –
20593017

Stefan, 49 J., Dipl.-Ing., sportl.-
schlank, mit strahl. Augen. Bin treu,
fürsorgl., großzügig, Genießer
durch u. durch. Ich liebe das Rei-
sen, Shoppen, gehe gerne schick
Essen, koche aber auch sehr gerne
selbst. Darf ich Dich mal einladen
zu einem romant. Abendessen?
Dann trau Dich u. ruf üb. PV an.
☎ 0176-56849847 oder SMS

Einsame Witwe, Emmi, 70 J., mit
schöner weibl. Figur, etwas mehr
Oberweite u. viel Liebe im Herzen.
Habe keine großen Ansprüche,
kann wunderbar kochen u. haus-
halten, mag Volksmusik u. schätze
die häusliche Gemütlichkeit. Die
Kinder wohnen weit weg u. ich
könnte zu Ihnen kommen, rufen
Sie üb. PV an. ☎ 0176-47603082

Judith, 64 J., hübsche jugendl.
Witwe, mit schl. Figur u. großem
Herz. Ich erfreue mich an der Haus-
u. Gartenarbeit, am Kochen, Auto
fahren u. spazieren gehen. Welcher
ehrliche Mann ist auch so einsam?
Kostenloser Anruf üb. Pd-Senio-
renglück ☎ 0800-7774050

Attraktive Christa, 69 J., 158 groß,
mit schlanker Figur u. etwas mehr
Oberweite, bin eine ganz liebe,
zärtliche Witwe, ohne große
Ansprüche, ich fahre gern Auto u.
liebe es den Haushalt zu führen.
Bitte melden Sie sich heute noch
üb. pv, wir könnten getrennt oder
auch zusammen wohnen. Sie dür-
fen auch älter sein. ☎ 0151 –
20593017

Ich, Hannelore, 65 J., verwitwet, bin
e. gutmütige, fleißige Frau v.
Lande, ich liebe die Natur, kochen,
backen, Tagesausflüge mit mei-
nem Auto. Ich bin völlig alleinste-
hend, suche ernsthaft üb. pv einen
ehrlichen Lebenspartner gerne bis
80 J. Alles weitere können wir
gerne persönlich besprechen.
☎ 0151 – 62913878

Rosemarie, 75 J., verwitwet, mit
weibl. schmeichelnder Figur, gute
Autofahrerin. Bin eine ordentl.
Hausfrau, die mit viel Liebe u.
Freude kocht, backt u. verwöhnt.
Die schwere Zeit der Trauer habe
ich nicht vergessen, doch jetzt
möchte ich nicht länger alleine
sein u. erwarte Ihren Anruf üb. PV
☎ 0176-34498648

Stellengesuche

Stellenangebote

Unterricht/
Weiterbildung

Verkäufe

Grundstücke

Gesuche

Verkauf Häuser

Vermietung Häuser

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen

Sonstige

Garagen/Stellplätze

Vermischte
Anzeigen

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Wohnwagen

Sonstige Fahrzeuge ReiseVeranstaltungen

Lohnsteuer

Bekanntschafts­
vermittlungen

www.ag-muensterland.de

MIT UNS
SIND SIE IMMER
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Aladin

KONZERT

Ex­Cult + Peitschen
21 Uhr
Gleis 22
Hafenstraße 34

COMEDY

11. Komische Nacht
19.30 Uhr
Verschiedene Clubs und Lokale
im Stadtgebiet

Weitere Informationen unter
www.komische­nacht.de

Mi 26. April

MÜNSTER

KONZERT

Disarstar
20 Uhr
Skaters Palace Café
Dahlweg 126

KONZERT

Hatebreed, Dying
Fetus + Support
19.30 Uhr
Sputnikhalle
Am Hawerkamp 31

KONZERT

Lunchkonzert
12 Uhr
Konzertsaal der
Musikhochschule

Mit Studierenden der
Violoncello­Klassen

(alle Angaben ohne Gewähr)

KINDER

Scharf im Wolfspelz:
Familienshow
15 Uhr
Kammertheater „Der Kleine
Bühnenboden“
Schillerstraße 48 a

Improvisationstheater für Fami­
lien mit Kindern ab vier Jahren

Mo 24. April

MÜNSTER

THEATER

„Die Präsidentinnen“
19.30 Uhr
U2­Bühne des Stadttheaters
Neubrückenstraße 63

Karten unter 0251/5 90 91 00

THEATER

„Honig im Kopf“
20 Uhr
Boulevard­Theater
Königsstraße 12­14

Karten unter 0251/4 14 04 00

Di 25. April

MÜNSTER

KONZERT

7. Sinfoniekonzert
19.30 Uhr
Großes Haus des Stadttheaters
Neubrückenstraße 63

Karten unter 0251/5 90 91 00

KONZERT

Emergenza Band­
contest Semi­Finale
19.30 Uhr
Skaters Palace Café
Dahlweg 126

So 23. April

MÜNSTER

THEATER

„Der Gott des
Gemetzels“
18 Uhr
Wolfgang Borchert Theater
Am Mittelhafen 10

Karten unter 0251/4 00 19

THEATER

„Alcina“
19 Uhr
Großes Haus des Stadttheaters

Karten unter 0251/5 90 91 00

THEATER

„Heil Underground“
20 Uhr
Theater im Pumpenhaus
Gartenstraße 123

Mit Hartmann+Konsorten
Karten unter 0251/23 34 43

KONZERT

Eläkeläiset
20 Uhr
Gleis 22
Hafenstraße 34

KONZERT

Feuerschwanz +
Harpyie
20 Uhr
Sputnikhalle
Am Hawerkamp 31

Sa 22. April

MÜNSTER

THEATER

„Ichglaubeaneinen­
einzigengott.hass“
19.30 Uhr
U2­Bühne des Stadttheaters

Karten unter 0251/5 90 91 00

THEATER

„Heil Underground“
20 Uhr
Theater im Pumpenhaus

Mit Hartmann+Konsorten
Karten unter 0251/23 34 43

THEATER

„Leporello“
20.30 Uhr
Charivari­Puppentheater
Körnerstraße 3

Programm für Erwachsene
Karten unter 0251/52 15 00

LESUNG

„Mord in Ahaus –
oder sonst irgendwo
im Münsterland“
15.30 Uhr
Theaterbühne im Kreativ­Haus
Diepenbrockstraße 28

Mit Hans­Peter Boer
Freier Eintritt

PARTY

„Back to the 90s“
ab 22 Uhr
Jovel Music Hall
Albersloher Weg 54

KONZERT

Fil Bo Riva
21 Uhr
Gleis 22
Hafenstraße 34

KONZERT

Maria Fernandez
Alvarez
21 Uhr
Hot Jazz Club
Hafenweg 26 b

Anschließend „Urban Dance
Night“­Party

Do 20. April

MÜNSTER

THEATER

„Er ist wieder da“
20 Uhr
Wolfgang Borchert Theater

Karten unter 0251/4 00 19

THEATER

„La Révolution – Wir
schaffen das schon“
18.30 Uhr
Haupteingang des Stadttheaters
Neubrückenstraße 63

Öffentliche Probe mit Werksein­
führung, freier Eintritt

Fr 21. April

MÜNSTER

THEATER

„Gloria“
19.30 Uhr
Kleines Haus des Stadttheaters

Mit dem Theaterjugendorches­
ter für Gäste ab zwölf Jahren

THEATER

„Glutamour – die
Improschmonzette“
20 Uhr
Theaterbühne im Kreativ­Haus
Diepenbrockstraße 28

Improvisationstheater mit dem
Ensemble Glutamat
Karten unter 0251/89 90 09 20

KINDER

„Maxx Wolke –
Traumreparaturen
aller Art“
14 Uhr
Jugendzentrum HOT Coerde

Theaterstück

KONZERT

The Masonics with
Ludella Black
21 Uhr
Gleis 22

Anschließend „Record Riot“­Party

KONZERT

Pat Appleton
21 Uhr
Hot Jazz Club

Anschließend „Take Me Out“­
Party

Kalender | Service Mittwoch, 19. April 2017

Notdienste

APOTHEKENNOTDIENST
Mittwoch, 19. April

Christophorus­Apotheke, Windthorststraße 12, 0251/5 78 40
Partus Markt­Apotheke, Hamannplatz 22, 0251/24 75 38
(jeweils von 9 bis 9 Uhr)

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Informationen unter der zentralen Telefonnummer 116 117
Gehörlose und Sprachbehinderte erfahren den diensthabenden
Notarzt unter Telefax 0203/5 70 64 44

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
0 18 05/98 67 00
Anrufbeantworter­Ansage über diensthabende Zahnärzte der
Kassenzahnärztlichen Vereinigung Westfalen­Lippe
(Festnetz: 0,14 Euro/Minute, Mobilfunk: maximal 0,42 Euro/Minute)

KREBSINFORMATIONSDIENST
0800/4 20 30 40 (täglich von 8 bis 20 Uhr)

TELEFONSEELSORGE
0800/1 11 01 11 oder 0800/1 11 02 22

. . . ist ein richtig netter Anfängerkater. Er ist sehr verschmust
und anhänglich. In seinem neuen Daheim möchte Aladin sei-
nen gewohnten Freilauf haben. Seine Stimme weiß der Kater
einzusetzen und mauzt, sobald er Aufmerksamkeit vermisst.
Wer ihm ein neues Zuhause geben möchte, der erhält weitere
Informationen im Tierheim (Dingstiege 71) und unter Telefon
0251/32 62 80.

Tiere suchen
ein Zuhause

Hatebreed bringen am Mittwoch (26. April, 19.30 Uhr) Metalcore
auf die Bühne in der Sputnikhalle.

WWW.AG-MUENSTERLAND.DE

ANZEIGENSCHLUSS
M0 08. MAI 2017

Gesund bleibennUNSERE NÄCHSTE SONDERBEILAGE

Von der ersten Symptomen über die Anamnese und Diagnostik bis hin zur
Therapie und einer möglichen Reha. Über Möglichkeiten der Vorbeugung so-
wie Tipps und Anregungen für einen gesunden Lebensstil finden Sie in diesem
Sonderprodukt, das zwei Mal im Jahr in allen HALLO-Ausgaben zu finden ist.

Diese Sonderbeilage erscheint am So 14. Mai 2017

Gesund werden-Gesund bleiben
Gesund werden-
Gesund bleiben

www.ag-muensterland.de

Anzeigen-Sonderveröffentlichung | 1/2017

Von der ersten Symptomen über die Anamnese und Diagnostik bis hin zur 

AUFLAGE
ca. 119.430
Exemplare

Gesund werden,
Gesund bleiben

Alexander Kaiser 02 51 / 690-91 82 02 alexander.kaiser@ag-muensterland.de
Martin Holtermann 02 51 / 690-91 82 01 martin.holtermann@ag-muensterland.de
Robert Schroer 02 51 / 690-91 82 03 robert.schroer@ag-muensterland.de
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Reiswein in Hell
Mr. Irish Bastard zum zweiten Mal nach 2009 auf China­Tour

Zum Beispiel das MI-
DI-Festival in Suz-
hou, zu dem 30000
Menschen erwartet
werden. „2009 war

alles eine Nummer kleiner.
Die Clubs, die Unterbringung,
das Essen“, erinnert sich Bas-
tard-Bassist Jan Schäferhoff
alias Boeuf Strongenuff. Nun
also der nächste China-Kra-
cher – mit etwas mehr
Wumms, um im Bild zu blei-
ben. Ein Touristenvisum wie
vor acht Jahren hätte da nicht
ausgereicht.

Erst gestern, kurz vor knapp,
waren die gültigen Arbeits-
papiere da. Schäferhoff hat sie
persönlich in Frankfurt abge-
holt: „Ohne die hätten wir
zum Beispiel nicht beim Festi-
val auftreten dürfen.“ Morgen
steigen die fünf Musiker in
den Flieger. Bei der Organisa-
tion geholfen hat die chinesi-
sche Band Gum Blood, mit der
die Bastarde seit der ersten
Tour befreundet sind und die
in der Zwischenzeit zum
Gegenbesuch in Deutschland

war. Neun Konzerte binnen 14
Tagen stehen auf dem Pro-
gramm, dazu ein Tag Sight-
seeing in Peking.

Und wie sind so die Fans in
Zentralasien drauf? „Wir nen-
nen sie die Italiener des Os-
tens“, sagt Bass-tard Stronge-
nuff nur halb im Scherz. In
den Pausen mucksmäuschen-
still, aber während der Songs
der reinste Pogo. Wie gemalt
für die schnelleren Knees-up-
Nummern der Domstädter.
Vergleichbares habe die Band
sonst nur 2010 in Japan erlebt.

Nur auf eine Begegnung hät-
ten Mr. Irish Bastard laut
Schäferhoff im Jahr davor lie-
bend gern verzichtet: die mit
chinesischen Neonazis(!). „Die
dachten anscheinend, es sei
angebracht, Gruppen aus
Deutschland den Hitlergruß
zu zeigen.“ Fanden die Besu-
cher aus Germany so wenig
witzig wie die übrigen Kon-
zertgänger, die die Skins in die
Flucht schlugen.

Neuland ist China nicht
für Mr. Irish Bastard („I
Hope They Sell Beer in
Hell“), schon 2009 kon­

zertbereiste die münste­
rische Folk­Punk­Band

das Reich der Mitte.
Nur, dass 2017 alles

eine Spur größer ist.

Von Florian Levenig

Auf Guiness­Bier müssen Mr. Irish Bastard (l.: Jan Schäferhoff) in
den nächsten 14 Tagen womöglich verzichten.

Von Abay bis Zappa
Record Store Day: Rares Vinyl bei Green Hell und im CD­Forum

Wer zu spät kommt,
der muss Schlange
stehen (Foto). Weil

Schallplattensammler zu den
gestörteren Menschen zählen
(der Autor weiß, worüber er
schreibt), wollen sie die Ersten
sein, die am Samstag (22. Ap-
ril), am internationalen Re-
cord Store Day (RSD), die oft
leider hochpreisigen, dafür
aber streng limitierten Vinyl-
Pressungen abgreifen. Seit
nunmehr zehn Jahren gibt es

den RSD, der damals ins Leben
gerufen wurde, um unabhän-
gige Läden zu stärken. Im Falle
von Green Hell scheint das

bestens zu funktionieren, die
Geschäftsführung nennt den
Tag „den umsatzstärksten im
ganzen Jahr“.

Daher öffnen die Türen an
der Winkelstraße ausnahms-
weise um 9.30 Uhr. Das CD-Fo-
rum (Alter Steinweg) macht
ebenfalls mit (ab 10 Uhr). Hun-
derte Neu- wie Wiederveröf-
fentlichungen kommen ei-
gens am RSD in die Geschäfte.
Von Abay, Aydo über Bowie, die
Doors, Fettes Brot, Pearl Jam
und Prince bis Zappa, Frank.
Fragt sich bloß, ob jemand al-
len Ernstes „Barbie Girl“ von
Aqua als kolorierte Sieben-
Zoll-Single braucht. (flo)

Foto: Mike Hünting

HALLO-Konzert der Woche
ist, bei weitem, der Auftritt der
Masonics (Foto) übermorgen
(21. April, 21 Uhr) im Gleis 22.
Nicht nur das Equipment, die
Outfits und der Garagen-Style
des UK-Trios entstammen den
1960er Jahren. Auch die Musi-
ker, die man aus so namhaf-
ten Combos wie den Milk-
shakes, den Headcoats oder
den Delmonas (Gastsängerin
Ludella Black) kennt, sind gut
gereift. Karten gibt’s unter
wwww www .gleis22.de oder an der
Abendkasse. (flo)

Voll Vintage

Premiere
in Wacken

Lange haben sie die Veranstalter
bekniet, jetzt dürfen Mr. Irish
Bastard endlich zum ersten Mal
in Wacken/Schleswig Holstein
beim größten und wichtigsten
Metal­Festival der Welt (3. bis 5.
August) auftreten. Da kommen
dann noch ein paar Besucher
mehr als in Suzhou, in den Vor­
jahren waren es jeweils 85 000.

Info
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SÜDTIROLER DOLOMITEN
Alpenrosenblüte auf der Seiser Alm
5 TAGE BUSREISE | MI., 21.06. BIS SO., 25.06.2017

Eingebettet in der beeindruckenden Bergwelt der Südtiroler Dolomiten, liegt die
alte Fuggerstadt Sterzing 948 m über dem Meeresspiegel mit ihrem mittelalter-
lichen Stadtkern und zahlreichen Sehenswürdigkeiten. Sterzing mit dem Wahrzei-
chen, dem Zwölferturm, bietet mittelalterliches Flair – verbunden mit modernem
Charme. Die Stadt war im Mittelalter als Bergbaustadt bekannt und wurde später
zur Residenz von Königen und Kaisern. Sie gehört mit zu den „schönsten Ortschaf-
ten Italiens“ und ist idealer Ausgangspunkt für Ausflugsfahrten. In unmittelbarer
Nachbarschaft befindet sich die bizarre Welt der Dolomiten. Erleben Sie Tiroler
Gastlichkeit, feiern Sie mit den Ladinern & der Seiser Alm Musi und genie-
ßen Sie das atemberaubende Panorama der Seiser Alm. Die Seiser Alm ist die
größte Hochalm Europas mit 52 km² felsenumrahmter Almen. Ihr farbenprächtiger
Blumenschmuck zur Sommerzeit haben die Seiser Alm in der ganzen Welt bekannt-
gemacht.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
• Gästebetreuung
• 4x Übernachtung & Frühstücksbuffet im ***Hotel Rosskopf in Sterzing
• 4x Abendessen
• 1x Seilbahnfahrt Seiser Alm , Tiroler Almjause & Konzert – Die Ladiner
• 1x Dolomiten Rundfahrt
• 1x ½ Tagesauslug Bozen

IHR HOTEL: ***superior Hotel Rosskopf
Benannt nach dem sonnigen Bergmassiv hoch über der Stadt, lädt das erst
kürzlich renovierte Hotel zu einem abwechslungsreichen Aufenthalt im Eisack-
tal ein. Es erwartet Sie ein traditionelles Haus mit 35 Zimmern, die alle mit Du-
sche oder Bad/WC sowie TV und Telefon ausgestattet sind. Im Hotel bei Im Hotel
befindet sich ein Wellnessbereich, welcher mit einem idyllischen Garten einen
Ruhepunkt in der Hektik des Alltagslebens bildet.
Kurtaxe (ca. 1,-€ p. P./Tag) zahlbar vor Ort, ab dem 7. EZ erhöht sich der EZ-Zuschlag auf 100,-€.

ABFAHRTSORTE: Greven (Rathausplatz)
Münster (Bremer Platz)
(BAB1) Autohof Hamm/WW/ erne

Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir einen Abholservice an! Bei der Wahl Ihrer Abfahrtsstelle muss
gewährleistet sein, dass eine problemlose An-/Abfahrt mit einem Reisebus möglich ist!
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Informationen und Buchung

02864.8800-134
und in der Hallo-Geschäftsstelle Münster
Neubrückenstraße 8-11 · 48143 Münster
02 51/5 92 68 68 -69

Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken
info@lms-reisen.de

Inklusive

Konzert

„Die Ladiner“

Sieger des Grand Prix

der Volksmusik

2004

pro Person

im DZ ab

€ 449,-
EZ-Zuschlag € 50,-

LESERREISE



Eigentlich klingt der
Stoff alles andere
als lustig. Im neuen
Film von Regisseur
Philippe de Chau-

veron geht es um französische
Grenzpolizisten, die Flüchtlin-
ge in deren Heimatland ab-
schieben und sie auf der Reise
dorthin begleiten. Chauveron,
der ein Faible für kuriose Ge-
schichten hat, macht daraus
allerdings eine Komödie. In
„Alles unter Kontrolle“ haben
die Grenzpolizisten am Ende
rein gar nichts unter Kontrolle
– was für den Zuschauer
durchaus amüsant ist.

In der Hauptrolle des ehrgei-
zigen Polizisten José Fernan-
dez, der bisher jeden Flücht-
ling ohne Probleme zurück in
seine Heimat befördert hat, ist

ein alter Bekannter zu sehen:
Ary Abittan spielte bereits
einen der Schwiegersöhne in
Chauverons Erfolgsfilm
„Monsieur Claude und seine
Töchter“. Auch Medi Sadoun,
der nun den renitenten
Flüchtling Karzaoui verkör-
pert, war darin als Schwieger-
sohn zu sehen. „Normaler-
weise schreibe ich zuerst das
Drehbuch und suche danach
die Schauspieler, in diesem
Fall war es andersherum“,
räumte der Regisseur in
einem vom Verleih veröffent-
lichten Interview ein.

Als zu schwer für eine Komö-
die betrachtet er den Stoff
nicht. „Ich habe bisher nur Ko-
mödien gemacht, daher war
es klar, dass ich mich dem
Thema humoristisch nähere“,

sagt er. „Wir alle sind zu
einem gewissen Teil Migran-
ten oder wir könnten es wer-
den, denn eines Tages werden
es vielleicht wieder die Euro-
päer sein, die nach Afrika flie-
hen müssen. Darum ging es
mir auch in dem Film.“

Das sieht dann so aus: Poli-
zist José Fernandez – selbst
ebenfalls Zugezogener in
Frankreich – muss ein letztes
Mal nach Kabul, um den straf-
fälligen Karzaoui in sein Hei-
matland abzuschieben. Wenn
das klappt, wird er zu einer
Spezialeinheit befördert. Es
gibt aber ein Problem: Karza-
oui war mit falscher Identität
unterwegs und wird nun irr-
tümlicherweise abgeschoben.

Als der Flieger nach Kabul
auf Malta notlanden muss,

wittert er seine Chance und
sucht – angekettet an einen
Heizkörper – das Weite. Eine
chaotische Verfolgungsjagd
beginnt. Immer wenn es
scheint, als habe Fernandez
wieder alles unter Kontrolle,
nimmt die Handlung eine
Wendung und Karzaoui ent-
wischt erneut.

Als wenn das nicht schon
schlimm genug wäre: Parallel
dazu versucht Fernandez, sei-
ne Frau zurückzugewinnen.
Die hat ihn rausgeworfen,
weil er bei einem anderen
Auftrag einen feucht-fröhli-
chen Abend mit zwei Stewar-
dessen in einem Hotel ver-
bracht hat. Nur so viel sei ver-
raten: Es folgen Drogenexzes-
se, eine Liebeserklärung, ein
brennendes Boot und ein Auf-

enthalt in einem Flüchtlings-
lager. Und am Ende scheint
doch wieder alles offen. (dpa)

Mit „Monsieur Claude
und seine Töchter“ feier­
te Regisseur Philippe de

Chauveron 2014 einen
großen Erfolg. Nun legt

der Franzose mit einer
neuen Komödie nach –

zu einem ernsten und
hochaktuellen Thema.

FFoottoo:: NNeeuuee VViissiioonneenn FFiillmmvveerrlleeiihh//ddppaa

Abschiebung
zum Lachen
In „Alles unter Kontrolle“ hat Grenzpolizist
José Fernandez gar nichts unter Kontrolle

Kino | Film Mittwoch, 19. April 2017

„Alles unter Kontrolle“
Komödie

Fazit: 
José Fernandez soll zum letzten
Mal einen Flüchtling abschieben –
doch der hat andere Pläne

Der Tod als
Privileg
„Stille Reserven“ zeigt Dystopie

Wien ist gespalten.
Eine Grenze läuft
durch die Stadt –

gezogen von Konzernen und
ihren Fußsoldaten. Einige
können sich eine Todesversi-
cherung leisten, andere nicht
zahlen. Oder verweigern sich
dem System. Für sie hat das
Leben nach dem Tod kein En-
de. Ihre Körper werden in
einen Dämmerzustand ver-
setzt und ausgebeutet.

In nicht allzu ferner Zu-
kunft, so skizziert es Valentin
Hitz‘ (Drehbuch und Regie) be-
drückende Science-Fiction-
Dystopie „Stille Reserven“,
müssen wir entscheiden: Was
ist uns Selbstbestimmung
wert? Und wie wehrhaft sind
wir gegenüber dem Kapital?
Es ist eine düstere Vision, die
Hitz über eineinhalb Stunden
entwirft. Und es sind existen-
zielle Fragen, die er aufwirft.
Fragen, denen die Zuschauer
auch nach dem letzten Bild
noch nachhängen. Schade
nur, dass auch diese Ge-
schichte nicht ohne vorher-

sehbare Leinwand-Liebelei
auskommt: „Vincent Bau-
mann, Assekuranzagent im
Außendienst, Todesversiche-
rung.“ So weist sich jemand
aus, für den es bislang nur
nach oben ging. Baumann,
mit feinsinniger Akkuratesse
gespielt von Clemens Schick,
ist ein kontrollierter Karrie-
rist, der bislang jeden Auftrag
zum Abschluss gebracht hat.

Natürlich hat Baumann eine
Gegenspielerin. Lisa Sokulowa
(Lena Lauzemis) ist im Unter-
grund aktiv. Mit anderen Akti-
visten will sie das System
stürzen, in die Geriatrie ein-
dringen und sie lahmlegen.
Jene, die komatös vor sich
hinvegetieren, sollen erlöst
werden. (dpa)

„Stille Reserven“
Sci­Fi, Thriller, Drama

Fazit: 
Menschen werden nach ihrem Tod
ausgebeutet, wenn sie nicht da­
gegen versichert sind

Arzt mit
leerer Praxis
„Ein Dorf sieht schwarz“

Marly-Gomont ist ein
kleines Kaff in
Nordfrankreich.

Nach einem Arzt sucht man
seit Jahren vergeblich, denn
niemand will sich in dem
400-Seelen-Dorf niederlassen.
Doch eines Tages findet sich
endlich ein Kandidat. Als die-
ser jedoch mit seiner Familie
ankommt, trauen die Bewoh-
ner ihren Augen nicht: Ihr
neuer Arzt ist schwarz.

Der Film basiert auf einer
wahren Begebenheit und er-
zählt die Geschichte des Kon-
golesen Seyolo Zantoko und
einem Dorf, dessen Bewohner
zum ersten Mal in ihrem Le-
ben einem Schwarzen begeg-
nen. Es ist eine Komödie über
Rassismus und die Angst vor
dem Anderen.

Die Handlung beginnt im
Jahr 1975. Seyolo hat in der
nordfranzösischen Stadt Lille
Medizin studiert und feiert
mit Freunden seinen Ab-
schluss, als der Bürgermeister
von Marly-Gomont die Kneipe
betritt. Wie jedes Jahr sucht er

nach einem Freiwilligen, der
sich in seinem abgelegenen
Dorf niederlassen will – das
übrigens in der Region liegt,
wo einst die Erfolgskomödie
„Willkommen bei den Sch‘tis“
mit Dany Boon spielte.

Seyolo nimmt das Angebot
an, denn er hofft als praktizie-
render Arzt leichter die fran-
zösische Staatsangehörigkeit
zu bekommen. Doch als er zu-
sammen mit seiner Frau und
seinen beiden Kindern – die
Seyolo aus dem Kongo hat
kommen lassen – in seiner
neuen Heimat ankommt, ist
die Enttäuschung groß. Die
Wohnung ist kalt und feucht,
der Dienstwagen ein fahren-
der Schrotthaufen. Vor allem
aber bleibt die Praxis leer. Die
Bewohner machen dem „Exo-
ten“ das Leben schwer, wo es
nur geht. Doch Seyolo lässt
sich nicht unterkriegen. (dpa)

„Ein Dorf sieht schwarz“
Drama, Komödie

Fazit: 
Die Bewohner eines 400­Seelen­
Dorfs sind schockiert: Ihr neuer
Arzt ist Afroamerikaner

„The Founder“
BIOGRAFIE/DRAMA. Ray Kroc ist
ein glückloser Handelsvertreter. In
Kalifornien aber trifft er auf Mac
und Dick McDonald – und ihr
neuartiges Restaurant: ausgerich­
tet auf Familien, ohne Besteck
und nur mit wenigen, in Papier
verpackten Gerichten. Er überredet
die Brüder, „McDonald’s“ zur Kette
aufzublasen – und übernimmt sie
später selbst.
FAZIT: 

NEU
im Kino

„CHiPs“
KOMÖDIE/ACTION. Verkehrsunfäl­
le, Explosionen und derbe Sprü­
che, die oft unter die Gürtellinie
gehen: Die zwei Polizisten der Ca­
lifornia Highway Patrol (CHP) Jon
Baker und Frank „Ponch“ Ponche­
rello, die mit ihren Motorrädern
durch Los Angeles brausen, sind
ungleiche Partner, die ständig an­
einandergeraten.
FAZIT: 

„Bleed for this“
BIOGRAFIE/DRAMA. Eine wahre
Geschichte: Schon als Kind beginnt
Vinny Pazienza mit dem Boxen
und gewinnt später zahlreiche Ti­
tel. Dann aber hat er einen
schweren Verkehrsunfall und
bricht sich das Genick. Seine Ärzte
raten ihm davon ab, wieder zu bo­
xen – doch Pazienza beginnt
heimlich mit dem Training.
FAZIT: 


